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1990 -12- ~ 2 A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Keppe 1mü 11 er I? (? s- <-' t~ ,. 
und Genossen 
an die Bundesministerin für Umwelt, Jugend und Familie 
betreffend Verbot der Chemikalie Pentachlorphenol (PCP) 

Ein vollständiges Verbot von Pentachlorphenol (PCP) ist aufgrund sei-
ner Gesundheits- und Umweltgefährlichkeit in der Bundesrepublik Deutsch
land bereits seit 30. Dezember 1989 in Kraft. Technisches PCP findet da
bei vor allem in Holzschutzmittel oder Imprägniermittel für Textilien An
wendung. 

In einer Anfragebeantwortung der 17. GP hat die Bundesministerin für Um
welt, Jugend und Familie bereits ein Verbot der Chemikalie Pentachlor
phenol (PCP) zugesagt. 

Bis heute ist eine derartige Verordnung nicht in Kraft getreten. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an die Bundesministerin für 
Umwelt, Jugend und Familie nachstehende 

A n fra g e: 

Zu welchem Zeitpunkt wird die Chemikalie Pentachlorphenol (PCP) auf
grund der Gesundheits- und Umweltgefährlichkeit auch in Österreich verbo
ten werden? 
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